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auch im 65. Lebensjahr unserer Genossenschaft gab 
es wieder viel zu tun. Einige von Ihnen haben recht 
spektakuläre Umbauten, Sanierungen oder Rekonst-
ruktionen erlebt. Es gab – leider, denn es lässt sich 
nicht vermeiden – auch viel Dreck, Lärm und so man-
ches Mal wurde der Alltag behindert, wenn einmal 
wieder plötzlich eine Absperrung gezogen wurde oder 
ein Baufahrzeug ausgerechnet dort abgestellt wurde, 
wo es „einfach nur im Wege stand“. Dass Sie, liebe 
Mitglieder, die vielen Baumaßnahmen an unseren 
Objekten unterstützend und so ganz ohne Klage mit-
machen, ist großartig und unseren Dank wert, denn 
nur so kommen wir – ganz im Geiste des genossen-
schaftlichen Gedankens –gemeinsam voran!  

Unseren herzlichen Dank mit den besten Wünschen 
und Grüßen zum Weihnachtsfest und dem neuen Jahr 
senden Ihnen

Annegret 
Besser und 
Dietmar Lange  

Liebe Genossenschafterinnen und Genossenschafter, 
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Liebe Mitglieder! 2019 wird schon bald von 2020 abgelöst. Was für eine Zahl! 
Den Jahren nach besteht das christliche Abendland nun zwei Jahrtausende 
und zwei Jahrzehnte. Je nach Zählart sind das 65 bis 80 Generationen. Wow! 
Viele von uns erleben zumindest noch ihre Ur- und manche auch ihre Ur-Ur-
Enkel und je nach der Höhe der Anzahl der nachkommenden Kinderschar 
wächst der Geschenkeberg unterm Weihnachtsbaum und anstelle einer Ente 
müssen ihrer zwei in den Ofen. 

Aber genug der Zahlen! Wir wünschen Ihnen allen ein wunderbares Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Lieben und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Vorstand und alle Mitarbeiter der WGW



Willkommen im Club:  
Wir haben neue  
Auszubildende!

Aktuelles

Hurra! Wir senken das Durch-
schnittsalter!  19 Jahre und 17 Jah-
re alt sind unsere beiden neuen 
Auszubildenden, die wir im Au-
gust begrüßen konnten. Alexa Do-
maschke und Kimberly Liebmann 
werden nun peu à peu in den von 
ihnen gewählten Beruf – Immobi-
lienkauffrau – eingearbeitet und 
unterstützen die Kollegen in der 
täglichen Arbeit. Erste Eindrücke 
des vielfältigen Berufsbildes in 
der Wohnungswirtschaft haben 
beide bereits sammeln können. 
Die Standorte der WGW wurden 
besucht ebenso wie die Baustel-
len in der Hegelpromenade und in 

der Schweigstraße. Beide jungen 
Damen sind bereits eingetaucht 
in das Zahlenmeer der Finanz-
buchhaltung und des Rechnungs-
wesens und der ein oder andere 
unserer Genossen hatte sicher 

schon einen ersten Kontakt mit 
ihnen im Rahmen der Mieterbe-
treuung. Wir wünschen Frau Da-
maschke und Frau Liebmann eine 
schöne und erfolgreiche Ausbil-
dungszeit!

............................................................................................................................................................................................................

Es wird gewählt und nicht nur das: 
Sie können sich auch aufstellen 
und wählen lassen! Im kommen-
den Jahr steht unsere Vertreter-
wahl an. Fünf Jahre lang haben 
Sie dann die Möglichkeit, aktiv 
an der Zukunft der WGW eG mit-
zuarbeiten. Was erwartet Sie? Mit 
der Wahl zu einem Amt überneh-
men die Vertreter die grundsätz-
liche Verpflichtung, ihre Aufgaben 
gewissenhaft und ehrenamtlich 
wahrzunehmen. Bei ihren Ent-
scheidungen vertreten sie allein 
die Interessen der Genossen-
schaft als Gesamtheit. Hauptauf-
gabe der Vertreter ist die Teil-
nahme an und Mitarbeit in der 
Vertreterversammlung. Sie findet 
einmal im Jahr, in der Regel im 
Juni, statt. Die Vertreterversamm-

lung ist das höchste und wichtigs-
te Organ einer Genossenschaft. In 
der Vertreterversammlung wer-
den maßgebliche Beschlüsse ge-
fasst, wie z. B.:
•	Feststellung des Jahresabschlus-

ses
•	Wahl von Aufsichtsratsmitglie-

dern
•	Verwendung des Bilanzgewinns 

oder -verlustes
•	Entlastung von Vorstand und 

Aufsichtsrat
•	Änderung der Satzung
•	Entscheidungen zum Rückbau 

von genossenschaftlichem Ver-
mögen

Auf den Seiten 10/11 im vorliegen-
den Magazin folgen die ausführ-
lichen Informationen zur Vertre-
terwahl. Vielleicht können wir Sie 
ja in 2020 in großer Runde begrü-
ßen!?

Ankündigung Vertreterwahl 
2020

33 2019
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Wenn man etwas richtig machen will, dann ist der 
Aufwand wie im Fall unserer Objekte in der Hegel-
promenade gewaltig. In diesem Jahr haben wir uns 
an den Teilrückbau und die gleichzeitige Sanierung 
der Hausnummern 13 a-d und 15 a-c gewagt. Auf 
dem Papier bzw. auf den Monitoren der Architekten, 
Statiker und Handwerker schaut am Anfang noch 
alles „ganz einfach“ aus, aber: Pustekuchen! Dieje-
nigen von Ihnen, die am Ort oder besser im Ort des 
Geschehens wohnen, haben das Spektakel am eige-
nen Leib mitbekommen. Was meinen Sie – hat sich 
der Aufwand gelohnt? 

Damit sich auch unsere Mitglieder, die nicht in der 
Hegelpromenade wohnen, ein Bild dessen machen 
können, was die Formulierung „Teilrückbau und Sa-
nierung“ in diesem Fall bedeutet, folgt hier eine (un-
vollständige) Listung der Maßnahmen.

Nach dem Freizug der Etagen im 3. und 4. OG wur-
den die Leerwohnungen entkernt (Sanitär, Heizung, 
Elektro, Einbauküchen, Durchreichen, Innentüren, 

Bodenbeläge, Tapeten, Fliesen) und die Fenster und 
Fenstertüren ebenso wie die Balkone rückgebaut. 
Die Aufstellung von Baumaschinen erforderte nicht 
nur die Beräumung der Hofflächen sondern ebenso 
die Rodung von Bäumen und Büschen und die nach-
folgende Herstellung einer Baustraße und eines Bau-
zauns zur Baustellenabsicherung, sowie den Rück-
bau von hochwertigem Pflaster am Giebel 13a mit 
zusätzlicher Bordsteinabsenkung und dem Einbau 
eines Ersatzpflasters für die Bauzeit. Dachdämmun-
gen und Abdichtungen mussten entfernt werden 
und nach dem Abtragen von Mauern und Wänden 
des 3. und 4. OG erfolgte eine Notabdichtung über 
dem 2. OG.

Wenn einem das Dach überm Kopf weg genommen 
wird, dann muss natürlich schnellstens ein neues 
Dach her und nicht nur das. Die neuen Dächer sind 
nun bestens gedämmt, und wir haben über den al-
ten Treppenhausöffnungen Lichtkuppeln eingebaut, 
die gleichzeitig als Rauch-Wärme-Abzug und als 
Dachausstiege fungieren.

Baumaßnahmen
Sanierungen   |   Rekonstruktionen   |    Instandsetzung

////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////
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Nimmt das denn gar kein Ende? Doch, doch. Das 
Schlimmste ist überstanden. Weil es aber so schön 
war, haben wir gleich dafür gesorgt, dass neue Fens-
terbänke, neue Fenster und Fenstertüren, neue 
Wohnungs- und Hauseingangstüren, neue Briefkäs-
ten, neue Kellerfenster und neue Kellerboxentrenn-
wände eingebaut wurden. 

Mit Blick auf die Heizkosten haben wir den Fassa-
den eine zeitgemäße 12 Zentimeter starke Dämmung 
verpasst und bei der Gelegenheit für neue Fernwär-
me-Hausanschlussstationen gesorgt.

All die unzähligen „Kleinigkeiten“ sollen an dieser 
Stelle wegfallen. Ganz wichtig ist uns aber der Dank 
an die ausführenden Unternehmen und ihre Mitar-
beiter, die großartige Arbeit geleistet haben und – 
ebenso wichtig – voll im geplanten Zeitraum geblie-
ben sind.

3 2019
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Tut, tut! Tuuuuuut! Einmal im Jahr muss es sein: Einmal, wenigstens ein-
mal wollen wir eine schöne Tour mit der Waldeisenbahn machen! Das 
haben wir uns auch nicht in diesem Jahr nehmen lassen. Am 24. Au-
gust, bei herrlichem Sommerwetter, starteten wir um 10 Uhr morgens 
mit über 100 Teilnehmern an der Teichstraße, um zum Turm am Schwe-
ren Berg zu fahren. Reisen macht hungrig und ein leerer Magen wird 

schnell grummelig, weshalb wir  
Verpflegungsbeutel und Getränke 
für die gut 1,5 Stunden andauernde 
Fahrt austeilten. Am Ziel angekom-
men war noch Zeit für das Erklim-
men vom Schweren Turm und einen 
Spaziergang an der Tagebaukante. 
Danach – lecker! – stand die be-
liebte Gulaschkanone der Familie 
Ledwig bereit.  Gut speisen, Türme 
erklimmen und spazieren gehen 
macht müde und eigentlich, eigent-
lich wäre nun ein Nickerchen dran 
gewesen ... aber nein, unser Ausflug 
war noch lange nicht zu Ende. Mit der Waldeisenbahn ging es zurück in 
das Besucherinformationszentrum, wo uns Kaffee und Kuchen erwarte-
ten und schwungvolle Musik von und mit dem Discjockey Toni. War es 
schön? Natürlich war es das! Vielen Dank an das Team der Waldeisen-
bahn, den Ledwigs, dem Team vom Schweren Turm und unserer Frau 
Münzberg, die wie schon so oft alles organisiert hat. Wir sehen uns in 
2020 wieder!

Eine Insel mit zwei Bergen? 
Mit der Tonbahn zum Schweren Berg

Foul? Nee, nee! Viel Spaß. 
Die Kita-Welpenliga 
2019/2020

11 Teams sind zum Start der 7. Sai-
son der KITA Welpenliga am 6. Sep-
tember zusammen gekommen, um 
miteinander um das runde Leder 
zu rangeln. Es war ein riesen Spaß! 
Was meinen Sie, wer gewonnen 
hat? Alle natürlich, denn der Spaß 
steht an erster Stelle oder besser: 
auf dem Siegertreppchen. Die WGW 
ist Hauptsponsor des Turniers und 
unsere Vorstände Annegret Besser 
und Dietmar Lange haben es sich 
nicht nehmen lassen, das Turnier 
auf dem Kunstrasenplatz des Tur-
nerheims zu eröffnen. Dietmar 
Lange hätte gerne mitgespielt, aber 
leider, leider ist er schon aus dem 
Welpenalter herausgewachsen :-) 
Gespielt haben die Mannschaften 
der Kitas Sankt Johannes, Zwer-
genland, DRK Sonnenschein, Ulja, 
Bergpiraten, Feuerwehr Felicitas, 
AWO Waldwichtel und Regenbogen. 
Wir freuen uns auf die kommen-
den, aufregenden Begegnungen!



73 2019

Wenn man die Jahre zählt, die unsere langjährigen 
WGW-Mitglieder zusammen „auf die Waage“ bringen, 
dann kommen ein paar tausend Jahre zusammen. Gut 
100 Genossinnen und Genossen waren unserer Einla-
dung in das Soziokulturelle Zentrum Telux in Weiß-

wasser gefolgt und hatten sich viel zu erzählen. – Ist 
ja auch klar bei so viel verbrachter Zeit mit all den 
Turbulenzen der vergangenen Jahrzehnte und den Er-
innerungen an Hochs und Tiefs und all die Menschen, 
die gekommen und gegangen sind und all das Freud 
und Leid. Das Fazit der Gäste war durchweg positiv! 

Eine gelungene Veranstaltung mit tollen Einlagen des 
ehemaligen Stadtclubs 77 und Showtanzeinlagen der 
jungen Mädchen vom TSC Kristall. Apropos Kristall: Zur 
Verabschiedung erhielten alle Gäste eine mundgebla-
sene Karaffe der Firma Stölzle. Zwar kein Kristall aber 
nicht weniger schön und dem Ort (der TELUX) und der 
Stadt Weißwasser entsprechend natürlich aus Glas.

Weißt Du noch!?  
65 Jahre genossenschaftliches 
Wohnen in Weißwasser 

Wohnungsangebote?
Finden Sie auf unserer Webseite: 
www.wgw-weisswasser.de
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Können Sie sich noch daran erinnern, als gerade zur 
Sommerzeit oft genug die Windschutzscheibe Ihres 
PKW mit Insekten verklebt war? Das gibt es heute 
(leider) nicht mehr. Leider, weil die Insekten das 
wichtigste Nahrungsmittel von vielen Vögeln, Fle-
dermäusen, Fröschen und kleinen Säugetieren sind. 
Fehlen die Insekten, dann gibt es auch ganz schnell 
viele andere Tiere nicht mehr. Das können wir nicht 
wollen. Die WGW hat sich deshalb entschieden, eine 
Fläche aus ihrem Bestand als sogenannte „Schmet-
terlingswiese“ bereitzustellen. Diese Wiese sieht – 
wenn sie sich entwickelt hat – zwar überhaupt nicht 
„ordentlich“ aus, aber sie wird gerade deshalb zur 
Wohnstube vieler Insekten und darunter natürlich 
auch Schmetterlingen, denn die sind mittlerweile 
leider auch viel zu selten zu sehen. Wenn sich das 
Projekt gut entwickelt, werden wir weitere Flächen 
bereitstellen, damit Sie sich an den farbenfrohen 
Faltern erfreuen können und wir zusammen ganz 
„unordentlich“ etwas für unsere Natur tun.

Was flattert denn da? 
Schmetterlingswiesen müssen 
unordentlich sein! 

Hohen Besuch konnten wir am 6. August mit den 
Gästen der Sommertour des GdW, dem Bundes-
verband der Deutschen Wohnungs- und Immo-
bilienunternehmen, mit dem GdW Präsidenten 
Axel Gedaschko, dem Amtschef des Sächsischen 
Innenministeriums Thomas Rechentin und den 
Verbandspräsidenten der Wohnungsverbände 
Sachsen Dr. Axel Viehweger und Reiner Seifert in 
Weißwasser begrüßen. Begleitet wurden sie von 
unseren Vorständen, unserem Oberbürgermeis-
ter Torsten Pötzsch und unserer geschätzten Kol-
legin, der WBG Geschäftsführerin Petra Sczesny. 
Natürlich waren die maßgeblichen Themen der 
demografische Wandel in Ost Sachsen innerhalb 
des Strukturwandels, der sich insbesondere auf 
den mittelfristigen Ausstieg aus der Kohle bezieht 
und all den Folgen, die auch für die Wohnungs-
wirtschaft spürbar sind. Deutlich wurde, dass ge-
rade der ländliche Raum mit seinen Kleinstädten 
in Zukunft auf bezahlbaren und attraktiven Miet-
wohnraum bauen und seitens der Politik massiv 
unterstützt werden muss. Einig waren sich unsere 
Besucher, dass die Weißwasseraner Wohnungsun-
ternehmen WGW und WBG viel für ihre Mitglieder  
und Mieter erreicht haben. Das hören wir gern!

Jetzt wird‘s politisch – 
Besuch des GdW 
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Neuigkeiten zur WGW-Hausordnung

Wieso richtig heizen? Kann man auch falsch heizen?

Natürlich kann man falsch heizen. Vor allem ist 
aber das Zusammenspiel von „lüften“ und „heizen“ 
zu beachten. Dabei geht es ja nicht nur um die ent-
stehenden (höheren) Heizkosten und Ihr Portemon-
naie, sondern ebenso um die Pflege Ihrer Wohnung, 
denn sparsames Heizen und falsches Lüften können 
zu Schimmelbildung führen. Dann belasten Sie nicht 
nur zusätzlich Ihre Gesundheit, sondern müssen 
sich auch noch um die Renovierung kümmern. Wie 
funktioniert nun aber die richtige Kombination aus 
heizen und lüften? Es gibt dazu ein paar wenige aber 
nicht minder gute Anregungen:

•	Heizen Sie am Tag mäßig und vor allem gleichmä-
ßig. Die Wohnraumtemperatur sollte bei ca. 20 Grad 
liegen. Stellen Sie dazu Ihr Thermostatventil auf die 
Zahl 3.

•	Die optimale Schlafzimmertemperatur liegt bei 16 
bis 18 Grad. Auf Ihrem Thermostat entspricht das 
der Einstellung 2 - 2,5.

•	Die Heizkörper sollen nicht verhangen, verblen-
det oder zugestellt werden, sonst wird die Wärme

abstrahlung gemindert und zu allem Überfluss funk-
tioniert das automatische Thermostatventil dann 
nicht richtig.

•	Lüften Sie zweimal am Tag 15 Minuten am Morgen 
und 15 Minuten am Abend. Besonders das Schlaf-
zimmer benötigt tägliche Lüftung, da der Mensch 
im Schlaf ganz erhebliche Mengen an Feuchtigkeit 
abgibt. Die muss unbedingt raus aus dem Zimmer.

•	Die Luftfeuchtigkeit können Sie am einfachsten mit 
einem preiswerten Hygrometer kontrollieren. 

Sie kennen sich jetzt 
richtig gut aus? 
Dann nehmen Sie 
doch am Preisrätsel 
auf Seite 12 teil. 

Wir verlosen 5 Gutscheine unserer Geschäftspartner!

Kennen Sie die WGW-Hausordnung? Mit jedem Dau-
ernutzungsvertrag bestätigen Sie als neues Mitglied 
der Genossenschaft die dort aufgeführten Punkte als 
Vertragsinhalt. Die Hausordnung ist bindend und hat 
sich über die Jahrzehnte gut bewährt. 

In den vergangenen Jahren ist allerdings deutlich ge-
worden, dass viele unserer Genossenschafter/innen 
mit den dort auferlegten Pflichten nicht mehr so gut 
zurecht kommen und Unterstützung benötigen. Des-
halb setzen wir zunehmend auf einen Dienstleister, 
der die anstehenden Aufgaben gemäß der Hausord-
nung übernimmt. Das einzige, was Sie dann noch 
selbst erledigen müssen, reduziert sich auf das Weg-
räumen von Abtretern, Schuhen etc.

Unsere Bestandsmieter brauchen sich dazu nur mit 
ihren jeweiligen Wohnungsbewirtschafterinnen in 
Verbindung setzen (Frau Blasek: 03576 288312 oder 
Frau Mühle: 03576 288334). Die Kosten sind über-
schaubar und belaufen sich auf 16 bis maximal 22 

Euro pro Monat. Alle neuen Mietverträge beinhalten 
von vornherein die Vereinbarung zu den Reinigungs-
aufgaben gemäß der Hausordnung.

Im kommenden Jahr werden wir die 
noch bestehende Hausordnung 
dementsprechend anpassen.
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1849 gründete Herrmann Schulze-Delitzsch die 1. Ge-
nossenschaft. Demokratisierende Kräfte gingen von 
dieser Idee aus. Diese werden gerade in der heutigen 
Zeit und in einer Gesellschaft immer wichtiger, die ten-
denziell Einzelinteressen zu verwirklichen sucht. Unse-
re Wohnungsbaugenossenschaft ist ein lebendiges und 
aktuelles Beispiel der drei Säulen des genossenschaft-
lichen Miteinanders: 

•	 Selbstverwaltung 
•	 Selbstverantwortung und 
•	 Selbsthilfe

Im kommenden Jahr endet die Amtszeit der in 2015 ge-
wählten Vertreter und Ersatzvertreter im Rahmen der 
ordentlichen Vertreterversammlung am 25. Juni 2020. 
Mit diesem Termin verbunden sind die umfangreichen 
Vorbereitungsmaßnahmen, die unsere Genossenschaft 
zeitnah umsetzten muss, um die Kandidaten-Aufstel-
lung und ihre Wahl im Vorfeld der endenden Legislatur-
periode gemäß der Satzung §31 zu gewährleisten. 

Aufgaben der Vertreter

Mit der Annahme des Vertreteramtes übernehmen die 
Vertreter die grundsätzliche Verpflichtung, die Aufga-
ben eines Vertreters gewissenhaft und ehrenamtlich 
wahrzunehmen. Bei ihren Entscheidungen vertreten sie 
allein die Interessen der Genossenschaft als Gesamt-
heit. Hauptaufgabe der Vertreter ist die Teilnahme an 
der Vertreterversammlung.

Des Weiteren findet in jedem Jahr eine Informations-
veranstaltung für Vertreter statt. Vertreter können sich 
selbstverständlich auch bei den anderen, die Genos-
senschaft betreffenden Dingen einbringen. Engage-
ment, organisatorisches Potenzial und die Entwicklung 
von Ideen und Anregungen für das Genossenschaftsle-
ben sind stets willkommen. Schließlich wissen die Ver-
treter am besten, welche Themen die Mitglieder in ihren 
Wohngebieten oder Stadtteilen bewegen.

Jeder der Vertreter entscheidet mit seiner Stimme, 
ob und wie die Genossenschaft ihren Zweck erfüllt. 
Vorrang hat dabei eine gute, sichere und sozial ver-
antwortbare Wohnungsversorgung der Mitglieder zu 
gewährleisten – gemäß dem Motto: „Im Sinne der 
genossenschaftlichen Gemeinschaft mitreden, mitbe-
stimmen und mitgestalten!“

Wichtig

Das Vertreterhandbuch, das ausführliche Darlegungen 
zu den Rechten und Pflichten der Vertreter beinhaltet, 
steht jedem Mitglied als Download auf unserer Inter-
netseite zur Verfügung.

Ihr Engagement

Die Legitimation der Vertreter wird durch eine hohe 
Wahlbeteiligung besonders positiv unterstrichen und 
gewährleistet auch künftig eine ausgewogene und de-
mokratische Vertretung der Mitglieder der Genossen-
schaft in der Vertreterversammlung. Mitglieder einer 
Wohnungsbaugenossenschaft sind nicht nur Woh-
nungsnutzer, sondern sind auch Miteigentümer am ge-
nossenschaftlichen Vermögen, die in der Vertreterver-
sammlung wichtige Beschlüsse im Sinne der Satzung 
der Genossenschaft fassen.

Sehr geehrte Genossenschafterinnen und Genossen-
schafter, es sind Ihre Vertreter und es ist Ihre Vertreter-
versammlung! Bitte engagieren Sie sich für das wichtige 
Gremium Vertreterversammlung, damit dieses demo-
kratische Gremium auch in Zukunft mit Stimmenmehr-
heit der Mitglieder ein breites Spektrum an Meinungen 
einbringen kann und im Sinne der Gemeinschaft be-
schließen kann.   

Werden Sie Kandidat in Ihrem Wahlbezirk für 
die Vertreterwahl 2020! 

WGW Vertreterwahl 2020
Wir zählen auf Ihr Engagement!

////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////
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Sehr geehrte Genossenschafterinnen und sehr  
geehrte Genossenschafter,
die Amtszeit unserer 2015 gewählten Vertreterinnen/
Vertreter und Ersatzvertreterinnen/Ersatzvertreter 
endet mit der ordentlichen Vertreterversammlung 
am 25.06.2020. Damit ergibt sich zwingend die Not-
wendigkeit, Vertreterinnen/Vertreter und Ersatzver-
treterinnen/Ersatzvertreter gemäß Satzung § 31 für 
die Vertreterversammlung neu zu wählen.
Der von der Vertreterversammlung am 25.06.2019 
gewählte Wahlvorstand hat beschlossen, in der Zeit 
vom 14.04.2020 - 30.04.2020 die Vertreterwahl für die 
nächste Legislaturperiode durchzuführen. 
Dazu erhalten alle wahlberechtigten Mitglieder bis 
zum 09.04.2020 die Wahlunterlagen.
Die Wahl erfolgt durch eine geheime Briefwahl.
Gemäß der Wahlordnung hat der Wahlvorstand au-
ßerdem beschlossen, dass die Aufstellung der Wahl-
vorschläge bis zum 14.02.2020 erfolgt und die Wahl-
listen an diesem Tag geschlossen werden.
Die Wahl wird entsprechend unserer Satzung und der 
Wahlordnung auf der Internetseite der WGW eG sowie 
im Wochenkurier veröffentlicht. 
Die Wahllisten liegen in der Zeit vom 15.02.2020 - 
06.03.2020 zu den bekannten Sprechzeiten im Vorstands-
sekretariat der Geschäftsstelle der Wohnungsbaugenos-
senschaft Weißwasser eG, Puschkinstraße 26, aus.
Einwände und Ergänzungen zur Wahlliste können von 
den Wahlberechtigten in dieser Zeit eingebracht werden.
Die überarbeiteten Wahllisten werden erneut vom 

11.03. - 13.03.2020 im Vorstandssekretariat in der Ge-
schäftsstelle zur Einsichtnahme ausliegen.

Das Wahlrecht für jedes Mitglied gehört zu den de-
mokratischen Grundprinzipien einer Genossenschaft.
Aus diesem Grund sind Sie aufgerufen, mit Ihrer Mit-
wirkung die Genossenschaft weiter zu stärken. Geben 
Sie für eine eindeutige Legitimation den Kandidaten 
Ihre Stimmen.
Wir haben berechtigtes Interesse, Sie auf diesem Weg 
auch persönlich anzusprechen, ob Sie sich als Kan-
didatin/Kandidat für die Vertreterwahl im April 2020 
zur Verfügung stellen. Sollte dies der Fall sein, dann 
übergeben Sie uns bitte Ihre Bereitschaftserklärung.

Bitte beachten Sie schon jetzt den Hinweis, dass jede 
Kandidatin/jeder Kandidat Ihre Entscheidung benötigt.
Wir danken Ihnen bereits jetzt für die Beteiligung an 
der Vertreterwahl und den Mitgliedern, die als Vertre-
terinnen/Vertreter und Ersatzvertreterinnen/Ersatz-
vertreter kandidieren, für Ihre Bereitschaft.

Mit genossenschaftlichem Gruß

Der Wahlvorstand

Weißwasser, im November 2019

Bereitschaftserklärung - 
Zustimmung zur Aufstellung als Kandidat

für die Vertreterwahl im April/Mai 2020

Hiermit erkläre ich mich zur Wahl als Vertreter / Ersatzvertreter für die Wahlperiode ab 2020
(bitte entsprechendes unterstreichen)

bereit

Name des Mitgliedes: ...............................................................................................................

Straße: ..........................................................................................................................................

Weißwasser / Schleife / Krauschwitz,  den ...................................

(bitte in Druckbuchstaben)

(bitte entsprechendes unterstreichen)
Unterschrift: .....................................................

Wahlbekanntmachung Zur VertreterWahl 2020




